
Mehr als 300 Besucher kamen
Anfang Dezember zum ersten
Tag der Menschen mit Behinde-
rung in den Niedersächsischen
Landtag. Dort präsentierte sich
auch die integ-Jugend im SoVD.
Am Stand informierten sich die
Besucher aus ganz Niedersach-
sen über die Arbeit der Jugend-
organisation.
Darüber hinaus wurde das inte-
grative und generationsübergrei-
fende Seifenkistenprojekt der in-
teg vorgestellt. Die Seifenkiste
wurde gemeinsam von behinder-

ten und nicht behinderten Kin-
dern, Jugendlichen und Senioren
gebaut. Die Seifenkiste ist be-
hindertengerecht gebaut und mit
einer Handbremse sowie einem
zweiten Sitz ausgestattet, so dass
auch Menschen mit einer schwe-
ren Behinderung damit fahren
können. Für die Besucher hatte
die integ eine Fotoausstellung
über die Entstehung der Seifen-
kiste entworfen. Um das Fahrer-
lebnis mit der Seifenkiste virtu-
ell erlebbar zu machen, konnten
die Standbesucher im Landtag
die Spielkonsole „Wii“ nutzen.
Diese Gelegenheit nahmen auch
Mechthild Ross-Luttmann (Nie-
dersächsische Sozialministerin),
Hermann Dinkla (Präsident des
Niedersächsischen Landtages)
und Wolfgang Göke (Direktor
beim Niedersächsischen Land-
tag) wahr. Die Besucher und die
Verantwortlichen der Landespo-
litik diskutierten zu Themen wie
etwa politische und gesellschaft-
liche Teilhabe behinderter Men-
schen, barrierefreie Lebenswel-
ten sowie Beschäftigungs- und
Arbeitsformen auch auf dem all-
gemeinen Arbeitsmarkt. Neben
dem Informationsstand der integ
stellte der SoVD Niedersachsen
im Landtag seinen Fragenkata-
log vor, mit dem Arztpraxen lan-
desweit auf Barrierefreiheit
überprüft werden. Der Fragebo-

gen enthält elf wichtige Prüfkri-
terien zur barrierefreien Gestal-
tung. „Unsere 44 Kreisverbände
erstellen gerade eine Übersicht
für ihren jeweiligen Landkreis.
Damit soll Transparenz geschaf-
fen werden, welche Arztpraxen
auch mit Rollstühlen, Gehbehin-
derungen oder Kinderwagen er-
reichbar sind. Nach offiziellen
Statistiken haben rund zehn Pro-
zent der Bevölkerung eine Be-
hinderung oder vorübergehende
körperliche Beeinträchtigungen,
die einen Arztbesuch erschwe-

ren. „Die Erreichbarkeit der Pra-
xis, ein barrierefreier Zugang so-
wie Treppen im Gebäude betref-
fen Menschen mit Behinderun-
gen und vorübergehenden ge-
sundheitlichen Einschränkun-
gen, aber auch Ältere und Eltern
mit kleinen Kindern“, betont
Bauer. Der SoVD Niedersachsen
gibt die Fragebögen an Mitglie-
der und Interessierte ab. Sie kön-
nen direkt beim Landesverband
angefordert werden (E-Mail:
bernd.dyko@sovd-nds.de, Tel.
0511/70148-72).
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SoVD Niedersachsen be-
endet Mitgliederbefragung

Niedersachsen-Echo
Nachrichten und Informationen aus dem Landesverband

AKTUELL

Ende November hat das Main-
zer Institut „Forum Marktfor-
schung“ im Rahmen der Mit-
gliederbefragung des SoVD
Niedersachsen das letzte Tele-
foninterview geführt. Damit ist
die Befragung der Mitglieder,
der ehrenamtlichen Funkti-
onsträger und der hauptamtli-
chen Mitarbeiter beendet.
Der Landesverband bedankt
sich bei allen Mitgliedern, die
sich Zeit für die Interviews ge-
nommen haben und mit ihren
Antworten dazu beigetragen
haben, dass die Befragung er-
folgreich und innerhalb des ge-
planten Zeitraums abgeschlos-
sen werden konnte. Insgesamt
wurden 6.700 Interviews
durchgeführt. Zahlreiche Mit-
glieder haben dem Landesver-
band ihre Rückmeldung zu-
kommen lassen. Sie äußerten
Lob über die Verbandsarbeit
des SoVD Niedersachsen, An-
regungen und konstruktive
Kritik. Jetzt bereitet das Insti-
tut die erhobenen Daten auf, so
dass im März 2009 die Ergeb-
nisse präsentiert werden kön-
nen. Damit erhält der SoVD
Niedersachsen ein Bild von der
Situation in den Kreisverbän-
den, der Zufriedenheit der Mit-
glieder mit der Sozialberatung
und dem Erscheinungsbild der
Geschäftsstellen.

Jahresschlusssitzungen im Vital Hotel Schützenhaus / Landesverband optimistisch

Starke Partner in einem starken Verband
Zu seiner letzten Jahressitzung
traf sich der SoVD-Landesvor-
stand im Dezember im Vital
Hotel Schützenhaus Bad Sach-
sa. Dabei beschäftigte er sich
unter anderem mit dringenden
Angelegenheiten wie der Er-
langung der Rechtsfähigkeit
des SoVD Niedersachsen. Der
Landesverband stimmte dabei
die letzten Schritte auf dem
Weg zum SoVD Niedersachsen
e.V. vor der außerordentlichen
Bundesverbandstagung ab.

Doch zunächst stand für den
Landesvorstand erst einmal
das inzwischen umfangreich
renovierte Vital Hotel im Mit-
telpunkt. 
Durch die Umwandlung des
ehemaligen Reichsbund-Er-
holungszentrums zu einem
hochmodernen Vier-Sterne-
Haus konnten gleich mehrere
Zielvorstellungen verwirk-
licht werden. Die kosteninten-
sive Sanierung geschah durch
die SoVD-Tocher Meravis

(vormals Reichsbund Woh-
nungsbau). Den Mitgliedern
und dem Landesverband Nie-
dersachsen bleibt das als Ta-
gungs- wie Erholungsort her-
vorragend geeignete Hotel
über die Tochterfirma im Ver-
bund erhalten. 
Diese Verbundenheit zwischen
der SoVD-Firma Meravis und
dem Landesverband Nieder-
sachsen thematisierte der
Lan desvorsitzende Adolf Bau-
er auch während der letzten
Sitzungen des Landesvostan-
des und des GLV (Geschäfts-
füh ren der Landesvorstand) in
Bad Sachsa: „Gemeinsam mit
anderen Partnern konnten wir
viele unserer Ziele erreichen.
Netzwerkbildung heißt das
heute. Dieses Zusammenwir-
ken hat uns die wahrhaft
schwierigen Aufgaben des zu -
rückliegenden Jahres erfolg-
reich überstehen lassen“, sag-
te er. 
Sein Blick ging aber schon
wieder ins Jahr 2009. „Die Er-
langung der Rechtsfähigkeit
von Landesverbänden steht
nun bevor, sofern die Dele-
gierten am 10. und 11. Januar
in Berlin diese Beschlüsse be-
stätigen. Weiterhin unter dem
Dach des SoVD wird Nieder-

sachsen – und werden andere
– starke Partner in einem star-
ken Bundesverband bleiben.
Auch notwendige Satzungs-
änderungen werden dort the-
matisiert, und ich gehe fest da-
von aus, dass uns diese in eine
positive Zukunft führen“, be-
tonte Bauer, der zugleich Prä-
sident des Sozialverbandes
Deutschland ist.

Der Geschäftsführende Landesvorstand (GLV) des SoVD Nieder-
sachsen (v.l.n.r.): Ernst-Bernhard Jaensch, Dirk Kortylak, Dirk
Swinke, Edda Schliepack, Adolf Bauer, Horst Wendland, Elisabeth
Wohlert, Manfred Grönda, Bruno Hartwig und Hans-Peter de Vries.

Tag der Menschen mit Behinderung / SoVD Niedersachsen stellt Fragebogen zur Barrierefreiheit vor

integ präsentiert behindertengerechte Projekte

Auch Mechthild Ross-Luttmann, Hermann Dinkla (MItte) und Wolf-
gang Göke waren unter den Standbesuchern im Landtag.

Die Besucher konnten die integ-
Seifenkiste ausprobieren.

Mitgliederbefragung

Beendet

Adolf Bauer

SOZIALES

SoVD-Frauen im Gespräch mit
frauenpolitischen Sprecherinnen

SONDERSEITE

Feiern zu den 60-jährigen Ju-
biläen der Ortsverbände

Liebe Leserinnen und Leser,

die Redaktion des Nieder-
sachsen-Echos, die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der
Landesgeschäftsstelle in
Hannover und der Landes-
vorstand des SoVD Nieder-
sachsen wünschen Ihnen und
Ihrer Familie ein frohes und
gesundes neues Jahr. 

Wir hoffen, Ihnen auch 2009
wieder interessante Themen
bieten zu können und freuen
uns auf ein gemeinsames neu-
es Jahr.

Ihr SoVD Niedersachsen


